
HAUSSMANN
Aktuell im Angebot -- erstklassig im Service!

● Hifi-Geräte
● Video
● Fernsehgeräte
● Antennenbau

Fernsehtechnik
Ladengeschäft in Eschborn

45
Jahre
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RESTAURANT

B R U N C H
25.10.2009
08.11.2009

Familienfeiern
Firmenfeiern

und Hochzeiten

Tel. 0 61 71-72219
Eschborner Straße  21

61449 Steinbach (Taunus)  

„Die Schüssel“
LIVE am 29.10
im Ile de Ré

Karten gibt’s bei 
Stempel Bobbi und im Ile -de-Ré 

L I V E - M U S I K
am 5. Nov. 2009
Ruth Freise & friends

ab 20.30 Uhr

www.ile-de-re.de

Pfifferlingwochen

NEUERÖFFNUNG
AM 24. OKTOBER 2009
Untergasse 15 · Steinbach · Ab 10 Uhr

Bei einem Glas Prosecco
und einem thailändischen Imbiss 

erhalten Sie nähere Infos 
zu verschiedenen Massagen.

Jeder Besucher erhält einen Gutschein
im Wert von 5,- -€ .

Nutzen Sie die tollen Eröffnungsangebote.

Ich freue mich auf Ihren Besuch !
ChoSITA Heun

Steinbach/Ts., Untergasse 15, Tel. 06171-983015, www.sita-massage.de

brunnen-apotheke
Ihre Apotheke

mitten in Steinbach

Kompetente Beratung
Perfekter Service

bietet Ihnen Ihr Apotheker Kamal Dalal und sein Team

● Arzneimittelberatung
● Milchpumpen- und Babywaageverleih
● Kompressionsstrümpfe und Sanitätsartikel
● Ständig wechselnde Sonderangebote
● Kostenloser Lieferservice

Gebührenfrei 0800 - 6648295

Brunnen-Apotheke Tel. 0 61 71 - 7 51 20
Kirchgasse 2 Fax 0 61 71 - 7 35 23
61449 Steinbach / Ts www.brunnen-apotheke.de
Öffnungszeiten: Mo - Fr 8:00 - 18:30 Uhr; Sa 8:00 - 13:00 Uhr

Stadtverordnetenversammlung am Montag, den 26. Okt. 09 um 19 Uhr

Der Stadtverordnetenvorsteher Steinbach/Ts.

Aufgrund des § 58 der Hessischen Gemeindeordnung vom 1.4.2005
(in der neuesten Fassung) findet die 

29. öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am
Montag, den 26.Oktober 2009 um 19.00 Uhr im Bürgerhaus statt.

T a g e s o r d n u n g:
1. Empfehlungen des Ältestenrates

2. Mitteilungen

3. Aktuelle Fragestunde

4. Über- und außerplanmäßige Ausgaben

5. 3. Nachtragshaushaltssatzung 2009 - Drucksache Nr. 275 –

6. Maßnahmen zum Konjunkturprogramm des Bundes / Sonder-
investitionsprogramm des Landes

hier: Erneuerung und Ausbau der Berliner Str. - Drucksache Nr. 260 -
(Bericht des Bau- Verkehr- und Umweltausschusses)

7. III. Nachtragssatzung der Abwassersatzung der Stadt Steinbach (Ts.)
- Drucksache Nr. 276 -

8. Friedhofsordnung der Stadt Steinbach (Ts.) - Drucksache Nr. 277 -

9. Friedhofsgebührenordnung der Stadt Steinbach (Taunus)
- Drucksache Nr. 278 -

10. Stellungnahme der Stadt Steinbach zum Entwurf des Regional-
plans/Regionalen Flächennutzungsplans 2009 - Drucksache Nr. 282 -

11. Anträge der CDU- und FDP-Fraktionen vom 08.10.09

a. Prüfantrag betreffend des Notausganges des Bürgerhauses als
Zugang für Gehbehinderte - Drucksache Nr. 279 -

b. Prüfantrag wegen Errichtung einer Bushaltestelle an der L 3006 auf
Höhe des Rewe-Marktes Drucksache Nr. 280 -
c. Erschließung des im Flächennutzungsplan vorhandenen Gewerbe-
gebietes - Drucksache Nr. 281 -

gez.: Dr. Franz Weyres - Stadtverordnetenvorsteher

Erntedankfest in der katholischen KITA

Katholische Kindertagesstätte Steinbach

Wie jedes Jahr im Oktober zum Erntedankfest durften die
Kinder auch in diesem Jahr zunächst im eigenen Gemüse-
garten ernten, was sie im Frühjahr mit den Erzieherinnen
gepflanzt und gesät hatten: Salat, Radieschen, Karotten,
Kartoffeln, Zucchini, Gurken, Paprika, Zwiebeln, Tomaten,
Lauch, Kohlrabi und Bohnen. All dies wurde gemeinsam pro-
biert, zubereitet und gegessen. Am liebsten aßen die Kinder
die Kartoffeln mit Butter und Quark wie zu Omas Zeiten.
„Mir schmeckt auch die Schale, denn sie ist durchsichtig“
stellte ein Kind dabei fest. Zur Vorbereitung des Erntedank-
festes bastelte jedes Kind ein Erntekörbchen, es wurde Brot
gebacken und Nüsse gesammelt, die Räume wurden herbst-
lich geschmückt und im Flur wurde ein großer Gabentisch
aufgestellt und mit den letzten Herbstastern und Dalien aus
dem Blumengarten geschmückt. Jedes Kind brachte etwas
von zu Hause mit, so dass der Tisch reichlich mit Obst,
Gemüse, Brot, Butter, Honig, Marmelade, Wurst und Käse
gedeckt war.
Dem Erntedankumzug der Kinder durch den Kindergarten
gaben Herbstlieder, Gedichte und ein Dankgebet dem Fest
eine fröhliche Stimmung. Die Kinder dankten Gott nicht nur
für Essen und Trinken, sondern auch für ihr Zuhause, für
Eltern und Geschwister, für die Natur , Tiere, Wasser, für den
Kindergarten und ihre Freunde. Zum Abschluß unseres
Festes wurde ein Herbstspiel aufgeführt und als die Eltern
ihre Kinder abholten, konnten die Kinder mit ihren
Erntedankkronen und den Erntekörbchen ein Stück
Erntedank mit nach Hause nehmen und dort mit ihren

Familien weiterfeiern. Es war wieder ein schönes Fest und
wir freuen uns darauf, im nächsten Jahr das Entedankfest in
der Kirche zu feiern, zusammen mit den Eltern und der gan-
zen Gemeinde.                                                     A. Schober

Gewerbeverein Steinbach

Die Geschenk-Idee für jedes Fest -- zu jedem Anlaß!

Auto Schepp, Daimlerstraße
Blumen-Buchholz, Eschborner Str.
Blumen Melody, Bahnstraße 1
Brunnen-Apotheke, Pijnackerplatz
Catania-Schön Natursteine +
Fliesen, Siemensstr. 8
Franziskus-Apotheke, Berliner Str.
City-Salon, Pijnackerplatz
Computer Nöll, Oberhöchstadter. Str. 8
Druckerei Biermann, Schwanengasse
Dr. Jörg Odewald, Am Schießberg 3
Elektro Windecker, Bahnstraße
Farben Stasch, Kirchgasse
Fahrschule Viol, Feldbergstraße
Friseurstudio Engert, Gartenstr.
Gabi’s Haarstudio, 0bergasse 18 
Getränke Heun, Industriestr.17
Karlheinz Günther
Kfz-Reparaturen, Industriestraße 6
La Gatta Modeboutique, Bahnstr.
Lotto Laden, Pijnackerplatz

Metzgerei Birkert, Bahnstraße
Montageschreinerei S. Bergmann
Gartenstraße 15
Optiker Vogel, Bahnstraße
PB Moden Braunroth, Untergasse 
Physiotherapeut V. Schreitz, Bahnstraße
Quellenhof Heinrich, Kirchgasse
Reisebüro Kopp, Bahnstraße
Salon Monika, Bahnstraße 
Spezial. Windecker, Eschborner Str.
Sport & Fitnesspark, Waldstraße
Stempel Bobbi, Bahnstraße
Tank Max, Industriestraße 
Weru-Fenster+Türen, Bahnstraße

Gaststätten-Restaurant-Pizzeria:

Ile de Ré, Eschborner Straße
Pizzeria Pisa, Bahntraße/Untergasse
Restaur. Bürgerhaus, Untergasse
Zum Brunnen, Bahnstraße
Zum Schwanen, Eschborner Str.

AKZEPTANZ-GESCHÄFTE für den „Steinbacher-Geschenk-Gutschein“
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Nächste Abfuhr: 

Montag 2. November

Weihnachtsmarkt Steinbach - Noch Standplätze zu vergeben

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

Der diesjährige Weihnachtsmarkt in Steinbach findet am 5.+6. Dez.
statt. Dafür sind noch einige Standplätze zu vergeben, wenn Sie
also eine gute Idee haben für ein zu Weihnachten passendes
Angebot, z.B. im handwerklichen bzw. Bastelbereich, so zögern Sie
nicht, sich bei uns zu melden. Bei Frau Piossek, Tel.: 06171-70 00 21,
Fax: 06171- 7000830, Mail: eva-piossek@stadt-steinbach.de

Zivildienstleistender gesucht
Die Ev. Kita „Regenbogen“ der St. Georgsgemeinde sucht zum
1. Februar 2010 einen Zivildienstleistenden.
Haupteinsatzbereich sind hauswirtschaftl. Dienste, Arbeiten im Garten und
Unterstützung in Betreuungsaufgaben. Interessieren Sie sich für diese Tätig-
keit? Rufen Sie uns an. Als Ansprechpartner stehen Ihnen Daniel Kiesel, Leiter
der Einrichtung, Tel. 06171-71431 oder Beate Korn, Gemeindesekretärin, Tel.
06171-74876 zur Verfügung.          Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach
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Dach-
Bedeckung
Flachdachbau

Gerüstbau
Isolierungen
Spenglerarbeiten

Industriestraße 24 · 65760 Eschborn
Telefon (0 6196)  4817 30

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer
● Garten Neu- und
l Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabneuanlage und Pflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ●● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

MEISTERBETR IEB
Im Wingertsgrund 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 7 86 38 · Mobil: 0172 / 664 73 03

H E I Z T E C H N I K

Buderus

61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00

Der Ausländerbeirat Steinbach informiert:

Der Ausländerbeirat Steinbach

Am 14. Nov. 2009 veranstaltet der Ausländerbeirat zum 2. Mal
einen Disco-Abend im Bürgerhaus. Veranstaltungsbeginn ist 19.30
Uhr, der Eintritt ist frei. Es sind alle herzlich eingeladen, die Lust
zum Tanzen und gute Laune mitbringen. Außerdem gibt es wieder
ein kleines Büffet mit Spezialitäten und auch für reichlich Getränke
ist gesorgt. Wir freuen uns auf Ihr/Euer Kommen.

Semra Bayir, Ausländerbeirat der Stadt Steinbach

Zeitgenössische Kunst in Steinbach

Kultur vor Ort in Steinbach

Ab 24. Oktober veranstalten wir - wie jedes Jahr - wieder eine
Austellung mit zeitgenössischer Kunst. Wir würden uns freuen, Sie
bei der Ausstellung begrüssen zu können
Sie finden uns unter: Martin Wilhelm

Berliner Straße 64, 61449 Steinbach/Ts.

Eiskalt erwischt in Sibirien

Wo Steinbacher Urlaub machen

Im März diesen Jahres bereisten Ute und B.Dieter Baunach zusammen
mit ihrem Freund und Russlandkenner Konstantin "Kostya" Abert , in
einem umgebauten "URAL"Lkw, das kälteste bewohnte Gebiet der
Erde: Jakutien (Nordost-Sibirien). Ein faszinierendes Land für den, der
Winter-Temperaturen von Minus 25 bis Minus 50 Grad mag.
In einer, zwei mal 45 Min. dauernden Live-Multivisionsshow, zeigt
Konstantin "Kostya" Abert am Sonntag, dem 29. November 2009,
um 17 Uhr, im Bürgerhaus Steinbach, im 1.Stock, unvergessliche
Aufnahmen einer extremen Reise.
Melden Sie sich bald unter Tel. 06171/75105 wenn Sie diese Reise
mit uns gemeinsam erleben wollen.    Ute und B.Dieter Baunach

Jahresausstellung Werkstattkreis am 30. Okt. 2009

Werkstattkreis Steinbach

Die Jahresausstellung des Steinbacher Werkstattkreises hat
Tradition. Am 30. Oktober wird sie wieder eröffnet und ist zu
besuchen bis zum 8.11.2009.
Ende Oktober lässt sich im Steinbacher Bürgerhaus wieder Kunst
hautnah erleben. Die Künstlerinnen und Künstler des Steinbacher
Werkstattkreises zeigen in ihrer Jahresausstellung ihre Arbeiten der
letzten 12 Monate, vor allem aber Bilder zum Jahresthema RÄUME.
Das Thema ist maltechnisch von den Mitgliedern umzusetzen und
an einer Seite des Raumes zu betrachten.
Der seit über 30 Jahren bestehende Steinbacher Werkstattkreis hat
z.Z. 12 Mitglieder, von denen elf ausstellen: Franziska Bank, Irene
Bleimann, Brunhilde Cradle-Barth, Renate Götz, Horst Käse, Irene
Klimpel, Ingrid Loukil, Manfred Ludwig, Kristina Müller-Bank,
Harald Tschakert, Ursula Zimmermann.
Die Jahresausstellung ‘09 wird am 30. Okt. von Bürgermeister Peter
Frosch in den Clubräumen des Steinbacher Bürgerhauses (1. Stock)
eröffnet. Franziska Bank, die selbst engagierte Malerin ist, sorgt für
die musikalische Untermalung. 
Beginn der Vernissage am 30. Oktober 2009 ist um 19:30 Uhr.
Danach ist die Ausstellung bis zum 8.11.2009 zu folgenden Uhr-
zeiten geöffnet: Montag bis Samstag 16-19 Uhr, Sonntag 11-18 Uhr.
Der Eintritt ist frei.                                 Ursula Zimmermann

„Die Schüssel” - Peter Schüssler - ist wieder in Steinbach!!

Kultur vor Ort --- Im Restaurant „Ile de Ré“

Kultur vor Ort --- Im Restaurant „Ile de Ré“

Restaurant Ile de Ré, Eschborner Str. 21, Tel.: 06171/72219
Es sind folgende Termine vereinbart worden:

29. Okt. und 12. Nov. 2009, jeweils Donnerstag um 20.00 Uhr 
2 X 45 Minuten Programm aus Comedy und Kabarett mit Gesang.
Hinter „Der Schüssel” verbirgt sich Peter Schüssler ein echter Steinba-
cher, der jetzt in Oberursel lebt. Mehr erfährt man auch in der Biogra-
phie unter www.schuessel-live.de - Die Karte kostet 10.- Euro an der
Abendkasse u. 11,- Euro im Vorverkauf, bei Stempel Bobbi, Bahnstr. 3,
Tel.: 06171/981983.

"Ruth Freise & Friends" - Donnerstag, 5. Nov. 2009 - 20.30 Uhr 
Am Donnerstag, 5. Nov. 2009, ist es wieder soweit, die Band "Ruth
Freise & Friends" tritt ab 20.30 Uhr in Steinbach, im Bistro „Ile de Ré“
auf. Abwechslung entsteht auch durch den Einsatz von befreundeten
Musikern und Sänger(n)/innen. Am 5. Nov. erwarten wir als Gast-
musiker Jan Beiling (Saxophone), seit 1990 Mitglied im Ensemble
Tigerpalast Varieté in Frankfurt am Main. Wir laden alle Musik-
freunde herzlich ein, der Eintritt ist frei! Es darf auch getanzt werden!

Herzliche Einladung zum Frauenfrühstück
Am 7. Nov. 2009 findet wieder das traditionelle Frauenfrühstück im
Ev. Gemeindehaus der St. Georgsgemeinde, Untergasse 29, statt. Es
beginnt um 9.30 Uhr. Thema des diesjährigen Treffens ist das
Projekt „Ekupholeni“, welches die Gemeinde über viele Jahre un-
terstützt. Die Referentin Frau Klasen berichtet über die Arbeit mit
Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, die durch Aids und Ge-
walt traumatisiert wurden. Nähere Informationen finden Sie auch
auf den Aushängen in unseren Schaukästen.
Eine Welt Gruppe der Ev. St. Georgsgemeinde Steinbach (Ts.)

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Nächster Frauenstammtisch am 3. Nov. 2009

Steinbach Frauenstammtisch

Der nächste Frauenstammtisch findet am 3. Nov. 2009, um 19 Uhr, im
Bistro „Ile de Ré“ Eschborner Str. 21 statt.                    Helga Kaddatz

Vorlesestunde am 4. Nov. 2009, 17 Uhr

Stadtbücherei Steinbach

"Immer wieder Sonntags" so lautet der Titel des Bilderbuchkinos
für die nächste Vorlesestunde mit Jochem Entzeroth in der Stadt-
bücherei Steinbach, am 04. November 2009 von 16.00 bis 17.00 Uhr.
Familie Sonntag sieht leidenschaftlich gern fern. Doch eines
Abends, da passiert es! Der Fernseher flimmert, zischt, kracht und
Rauch steigt aus dem Kasten. Die Familie ist entsetzt, der
Verzweiflung nahe. Kein Techniker hat Zeit vorbeizukommen. Was
fangen wir nur mit diesem Abend an? Da geschehen merkwürdige
Dinge . . . Aber davon lasst euch in der Vorlesestunde überraschen.
Wir freuen uns auf Euer Kommen. Eintritt ist frei. Infos unter
Stadtbücherei Steinbach 06171/980167.

Traditioneller interner Pokalwettkampf der Schäferhunde

Verein für Deutsche Schäferhunde Steinbach/Ts.

Wie jedes Jahr fand am 3. Oktober der traditionelle interne
Pokalwettkampf statt.
Auch diesmal, wie schon in den vergangenen 15 Jahren, richtete Horst
Hoss diesen Wettkampf bzw. Prüfung. Insgesamt 14 Hundesportfreunde
traten in den Kategorien Begleithund und Schutzbund 1 und 3 an. In der
Sparte Begleithundeprüfung führten Nicola Bockelmann mit Cera und
Lana, Jutta Hoenke mit Max (Schnauzer), Bruno Pepke mit Tyron (italieni-
scher Cane Corso), Thea Gielau mit Paula (Mischung), Günther Wolf mit
Emir und Christine Ulrich mit Aike und Ronja. Sie erreichte mit Ronja von
der Königsgarde 58,5 von insgesamt 60 möglichen Punkten den ersten
Platz in dieser Sparte. Die Schutzhundeprüfungen bestanden aus zwei
Leistungen, d. h. Unterordnung und Schutzdienst. Bei dieser Vorfüh-
rung kann man insgesamt 200 Punkte erreichen. In der Schutz-
hundeprüfung 1 gewann Andrea Strack mit Olex von der Kirizigau vor
Peter Slojewski mit Lenox. Ferdinand Sulzbach belegte mit Hedda vom
Trackerhof den zweiten Platz hinter Jens Fischer mit Lukas vom Haus
Cismar in der Schutzhundeprüfung 2. Die höchste Schutzhundeprüfung
3 gewann Ulrike Ulrich mit Gauner von den Wölfen (Rufname Wolf) vor
Beatrix Kern mit Emil vom Erika Zwinger (Rufname King). Jens Fischer
und Ulrike Ulrich hatten am Ende beide 194 Punkte. Wolf zeigte aller-
dings die höchste Punktzahl im Schutzdienst und somit ist Ulrike Ulrich
mit ihrem Wolf zum zweiten Mal Siegerin dieses Wettkampfes. Ein gro-
ßes Lob geht auch an unsere beiden "Helfern" im Schutzdienst. An-

dreas Röhrig und Erik Lewald, die
eine ausgezeichnete Arbeit leiste-
ten. Die Ortsgruppe Steinbach
bedankt sich beim zukünftigen
Bürgermeister, Dr. Stefan Naas,
der mit sehr viel Interesse diesen
Wettkampf und die vielseitigen
Leistungen unserer Hunde beob-
achtete. 
Alle Teilnehmer, Zuschauer und
auch alle Vierbeiner waren mit den
Ergebnissen zufrieden und beka-
men ein kleines Andenken, in
Form eines Pokals vom 1. Vors.
Günther Wolf, überreicht. 
Zum Schluss noch eine Information:
Am 24. Okt. findet die offizielle
Herbstprüfung d. Ortsgruppe Stein-
bach statt, die unter Dieter Ger-
lach (Leistungsrichter vom Haupt-
verein für Deutsche Schäfer-
hunde) gerichtet wird. Zuschauer
sind recht herzlich willkommen.
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Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

A U T O
SCHEPPGmbH

Kraftfahrzeugreparatur
Telefon 0 61 71 / 7 80 18

Telefax 0 61 71 / 7 46 90

Daimlerstraße1,
61449 Steinbach (Taunus)

www.auto-schepp.de

Sonntagnachmittagskaffee am 1. Nov.

„die brücke“ Steinbach

Am 1. Nov. ab 15 Uhr haben alle Steinbacher und Steinbacherinnen
wieder Gelegenheit, in gemütlicher Runde gemeinsam Kaffe zu
trinken und den von unseren Mitgliedern gespendeten selbstge-
backenen Kuchen zu genießen. Wie immer steht dafür der Treff für
Alt und Jung in der Kronberger Straße 2 im Erdgeschoß zur Verfü-
gung. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Wer sich bereits etwas mit einem Computer vertraut gemacht hat,
nun aber auch anfangen möchte, ihn zur Korrespondenz zu benut-
zen, sollte sich Kenntnisse über das dafür angebotene Programm
WORD 2003 aneignen. Hierzu bietet die brücke einen Anfängerkurs
an, der am Montag 30. 11., Freitag 4. 12. und Montag 7. 12. 2009
jeweils von 9 bis 12 Uhr im brücke-Büro Hessenring 24, Souterrain
stattfinden wird. Interessenten müssen sich zu diesen Kursen persön-
lich anmelden. Hierzu besteht dienstags zwischen 18.30 und 20.00
Uhr und mittwochs zwischen 11.00 und 12.30 Uhr im brücke-Büro
Hessenring 24, Souterrain Gelegenheit. Nähere Informationen kön-
nen Sie während dieser Zeit auch unter der Tel.Nr. 981802 erhalten.
Während der Öffnungszeiten des brücke-Büros besteht auch die
Gelegenheit, die erworbenen Fähigkeiten auf den dort vorhande-
nen Computern anzuwenden. Immer mehr Menschen nutzen
inzwischen digitale Fotoapparate. Wer hierzu mehr wissen möchte,
kann dienstags in der Zeit von 10.30 bis 12.00 Uhr im brücke-Büro
mit dieser Technik vertraute Mitglieder treffen.         Der Vorstand

Roses Geheimnis -- 16. November 2009

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

"Roses Geheimnis", eine etwas andere Liebesgeschichte von
Neil Simon ist am Montag, 16.11.2009, um 20.00 Uhr im
Steinbacher Bürgerhaus, Untergasse 36 zu sehen.
Rose und Walsh sind das perfekte Paar, die Bestsellerautorin und der
berühmte Kriminalschriftsteller. Sie streiten und vertragen sich, sind
zärtlich und leidenschaftlich, diskutieren und plaudern. Umso fas-
sungsloser ist Rose, als Walsh ihr eröffnet, er werde sie in vierzehn
Tagen für immer verlassen. Sozusagen als Abschiedsgeschenk, damit
sie alle finanziellen Sorgen los ist, schlägt er ihr vor, seinen unvoll-
endeten Krimi "Remis in Mexiko" mit Hilfe des krimierfahrenen jun-
gen Autors Gavin Clancy als Ghostwriter zu vollenden. Allein wäre
Rose dazu nicht in der Lage, weil sie noch nie einen Thriller geschrie-
ben hat. Schon während der Durchsicht des Manuskripts hat Gavin
Clancy Roses Behauptungen, "Remis in Mexiko" sei von ihr; durch-
schaut - zu gut kennt er den Stil des von ihm verehrten Walsh. Wird
er den Thriller trotzdem schreiben? Wie wird Rose die Trennung von
Walsh verkraften? Und mit welchem Geheimnis überrascht und ver-
wirrt Broadway-Auto Neil Simon das Publikum?
Karten gibt es ab sofort im Rathaus - Bürgerbüro, Gartenstraße 20
oder telefonisch unter 06171 / 7000-26. Veranstalter: Kultur- und
Partnerschaftsverein Steinbach (Taunus) 2000 e.V.

Halloween beim SCC am 31. Okt. 20 Uhr

Steinbacher Carnevals Club 1974

Am 31. Oktober 2009 veranstaltet der Steinbacher Carnevals Club
seine erste Monster Night Dance Party, im Rahmen des Halloween
Festes. Diese Veranstaltung bildet den diesjährigen Abschluss unse-
rer Night Dance Veranstaltungen vor der Kampagne 2009/2010.
Nach der Steinbacher Night Dance und der Saturday Night Dance
Party ist dies nun die dritte Party dieser Art, auf der wir auch dies-
mal wieder mit Musik verschiedener Jahrzehnte bis hin zu aktuel-
len Dance Charts zum tanzen und feiern einladen.
Für gruselige Stimmung ist gesorgt und neben Getränken und
Snacks haben wir auch wieder unsere Cocktailbar im Programm.
Also haben sie keine Angst und besuchen Sie uns ab 20:00 Uhr im
Bürgerhaus Steinbach.                                                Thomas Wald

Hinweis auf Auslands-Stipendium

Steinbach (Taunus)

Die gemeinnützige Stiftung „Nordlicht“ bietet jungen Menschen
im Alter von 12 bis 29 Jahren, die ein Auslandsprogramm absolvie-
ren möchten, die Kosten aber nicht aus eigener Kraft aufbringen
können, ein Stipendium.
Bewerbungen müssen bis zum 30.11.09 eingereicht werden.
Entscheidend für die Vergabe eines Stipendienplatzes der Stiftung
ist das soziale Engagement. Als Anerkennung werden Voll- und
Teilstipendien für Austauschprogramme weltweit vergeben.
Weitere Infos sind unter: www.nordlicht-stipendium.de zu erhal-
ten.                                                                      Hermann Witzel

Mobile Roboter: Selbst bauen und programmieren

VHS Steinbach

Für Jugendliche ab 14 Jahren sowie für Kinder ab 12 Jahren zusammen
mit einem Erwachsenen veranstaltet die vhs in Steinbach ab dem 31.
Oktober einen Workshop zum Bau eines autonomen Klein-Roboters. Der
Workshop hat insgesamt 3 Termine und findet jeweils von 14 bis 18 Ohr
im Backhaus statt. Anmeldeschluss ist am 21.10.2009. Am ersten
Kurstermin wird der Roboter anhand eines Bausatzes zusammengelötet.
An den folgenden Terminen steht das Programmieren des Chips im
Vordergrund, durch den der Roboter gesteuert und sein Verhalten
bestimmt werden kann. Als Informationsquelle dienen Sensoren für z.B.
Licht oder Hindernisse. Motoren oder Servos führen die Bewegung aus.
Der Kurs endet mit einem kleinen Wettkampf. Bei Interesse an dem Kurs,
ist unbedingt eine baldige Anmeldung erforderlich. Wenn vorhanden, ist
es hilfreich ein Laptop mitzubringen.

Wege zur Ruhe - gelassen den besten Weg für sich finden
In diesen Kurs werden die verschiedensten Entspannungsmethoden
wie autogenes Training und Muskelrelaxation nach Jacobsen vor-
gestellt. Der Kurs findet fünfmal ab dem 3.11.09 um 9:30 Uhr in der
Seniorenwohnanlage Kronberger Str. 2 statt. Für weitere Infos und
Anmeldungen steht die vhs Hochtaunus unter Tel. 06171 5848-0,
www.vhs-hochtaunus.de oder Di 17 18 Uhr im Steinbacher Back-
haus, Kirchgasse 1 sowie unter Tel. 06171-978851 zur Verfügung.

G-Jugend spielt erfolgreiche Feldrunde

FSV Germania 08 Steinbach - Jugend -

Am 5. Sept. 2009 hatte die Feldrunde der G-Jugend begonnen. Im
ersten Spiel trafen die Steinbacher Spieler auf den EFC Kronberg.
Das Spiel endete mit einem 5:2 Sieg für Kronberg. Es folgte unser
erstes Heimspiel gegen den 1. FC Oberstedten. Wir waren klar
überlegen und konnten das Spiel mit 7:5 gewinnen. Am 3. Spieltag
trafen wir auswärts auf die Mannschaft vom FC Bomber Bad Hom-
burg. Vom Spielverlauf her wäre ein unentschieden drin gewesen,
doch leider haben mit 2:3 ganz knapp verloren. Dann folgte unser
2. Heimspiel gegen die JFC Neu-Anspach. Die „Null“ stand und das
Spiel endete mit einem verdienten 4:0 Sieg. Zum Vorrundenschluss
trafen wir am letzten Spieltag auf die Mannschaft von Eintracht
Oberursel. Aufgrund einer mannschaftlichen, guten Leistung wurde
dieses Spiel mit 5:0 auswärts gewonnen. Es waren immerhin die
ersten „richtigen“ Fußballspiele für die junge Mannschaft. Es spielten
Leon Jungeblut, Erik Wißmanns, Edin Krndzija, Oliver Koziol, Masood
Sayed, Joseph Mutombo, Fehmi Haxhijaj, Daniel Becker, Lukas
Gießen, Torben Grau, Ömer Demirci, Enis Agovic, Mass Barrow und
Jakob Neirich. Wir freuen uns schon auf die Hallenrunde. Wir trainie-
ren nach den Herbstferien in der Altkönighalle - dann beginnt die
Hallenrunde - mittwochs von 16 bis 17 Uhr und freitags von 15:00-
16:00 Uhr. Sollte Interesse bestehen schaut euch das Training einfach
mal an.                                        Das Betreuerteam der G-Jugend.

Qualifikation für die E 2-Junioren zu Ende
Am 19.09. fand unser viertes Spiel in der Qualifikationsrunde in Ober-
Erlenbach gegen die SG Ober-Erlenbach II statt. Über 50 Minuten
machte die Mannschaft eines ihrer besten Spiele und gewann souve-
rän mit 7:0. Mannschaft, Trainer und die mitgereisten Zuschauer
waren begeistert. Leider konnte diese Leistung in den beiden näch-
sten Spielen nicht gehalten werden. Am 26.09. gegen den FC Ober-
stedten IV im Waldstadion und am 01.10. gegen den JFC Wehrheim II
konnte die Mannschaft jeweils nur eine Halbzeit eine gute Leistung
abrufen. In den schwachen Halbzeiten dominierten die jeweiligen
gegnerischen Mannschaften, so dass beide Spiele verloren gingen (1:5
bzw. 3:8). Unser letztes Spiel bestritten wir am 08.10. erfolgreich vor
heimischem Publikum gegen den FC/TSG Königstein III. Unsere
Mannschaft zeigte sich von ihrer besten Seite. Sie gewann souverän
11:2. Damit ist die Qualifikationsrunde beendet. Wir belegen in der
Abschlusstabelle mit positiver Tordifferenz 33:26 und 9 Punkten den
5. Platz. Nach den Herbstferien geht es dann weiter mit den Spielen
in der Kreisklasse. Wir hoffen auf gute Gegner und damit auf span-
nende Spiele. Übrigens - neue Spieler/innen sind uns immer herzlich
willkommen. Bei Interesse meldet euch bei Klaus Weinberg, Tel.
06171/919141, Martin Hald, Tel. 06171/886788 und Frank Heun, Tel.
06171/983015.                                             Das Trainerteam der E2

Am Samstag 11.10.2009, fand ein Trainingsspiel der E1 Junioren vom
FSV Steinbach und  Blau Gelb Frankfurt in Frankfurt-Ginheim statt.
Bei strömenden Regen trafen sich alle um 10:00 Uhr auf den Rasen-
platz. Die Steinbacher traten mit 7 Feldspieler und nur einem Aus-
wechselspieler an. Die Steinbacher Jungs gingen schnell mit 3:0 in
Führung. Nach tollen 25 Spielminuten ging es mit 3:0 in die Halbzeit.
Nach der Pause mussten die Steinbacher ihren geringen Auswechsel-
möglichkeiten Tribut zollen. Blau Gelb kam mit einem Doppelschlag
auf 3:2 heran. Danach zeigten die Steinbacher ihren Siegeswillen
und erzielten das 4:2. In der letzten Spielminute konnten die Blau
Gelben zwar noch auf 4:3 verkürzen, aber dies konnte nichts an dem
verdienten Sieg der Steinbacher Jungens ändern. Die mitgereisten
Zuschauer sahen ein gutes Spiel ihrer Mannschaft und applaudierten
ihnen nach Spielschluss verdient zu.                          Trainerteam E1

E1 Junioren spielten bei Blau Gelb Frankfurt

Steinbach und seine Geschichte --- Von Theo Weber, am Montag 9. Nov. 2009

Verein für Geschichte und Heimatkunde Steinbach

. . . in Bild und Ton von Theo Weber, am Montag, dem 09. Nov.
2009, um 19 Uhr im Bürgerhaus Steinbach, Raum Pijnacker.
Einige von Ihnen können sich sicherlich noch an die ausgezeichne-
ten Dias erinnern, die Theo Weber von Steinbach gemacht hat.
Er war ein Ur-Steinbacher, und als solcher sah er sich in der Pflicht,
sowohl Altes als auch Neues im Bild festzuhalten, bevor diese

Blickpunkte verschwanden. Seine umfangreiche Bildersammlung,
die zwischen 1968 und 1973 entstanden ist und die Steinbach in
Gesamtansichten und facettenhaft zeigt, ist nun mit moderner
Technik zu einem Film zusammengestellt worden, und diesen Film
möchten wir Ihnen präsentieren. Als Mitglieder und Freunde des
Geschichtsvereins wird Sie das Thema besonders interessieren, und
so freuen wir uns darauf, Sie und Ihre Freunde am Vortragsabend
begrüßen zu können.                                                      Ilse Tesch
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ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Bahnstraße 35 Telefon 06171-76215 

61449 Steinbach / Ts. Telefax  06171-75443

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)

Tel. 06171 - 7 68 71
www.party-service-wittek.de

N A C H H I L F E  
die wirklich hilft
Kleine Gruppen (3 Schüler)

Einzelunterricht
Prüfungsvorbereitung

Der Lerntreff Eschborn

Unterortstr. 1 · 65760 Eschborn

Tel. 0 6196 - 48 46 44
www.lerntreff-eschborn.de

lerntreff-eschborn@freenet.de

E N G L I S C H
FRANZÖSISCH
Sprachkurse für Erwachsene
Kleine Gruppen (3 Schüler)

Einzelunterricht
Prüfungsvorbereitung

Der Lerntreff Eschborn
Unterortstr. 1 · 65760 Eschborn

Tel. 0 6196 - 48 46 44
www.lerntreff-eschborn.de
lerntreff-eschborn@freenet.de

Tapeten
und Zubehör
Bastelbedarf

Modellbau

Tapeten Einzelrollen/Restposten ab 0,50 €
Türdekore ....................... 4,95 €
Bioweiss Wandfarbe ca. 20 qm 4,95 €
Tannenkränze Kunst.    35 cm 1,50 €
Strohkränze ............... 35 cm  0,75 €

Steckformen, trocken · Ringe, Kugeln

1/2 Preis
Kirchgasse 12  ·  Tel. 0 61 71/ 7 16 28 · 61449 Steinbach (Ts.)

• Elektroinstallationen aller Art
• Antennen- und SAT-Anlagen
• Telefon- und Netzwerkverkabelung 
• Photovoltaik - Anlagen
• Rolladen- und Garagentorantriebe
• Hausgeräteservice - E-Check
• Sicherheits- und Rauchmeldesysteme

Industriestraße 6 Telefon: 06171 /    74353 
61449 Steinbach/Ts.      Telefax: 06171 /  706683

www.jage-elektrotechnik.de

CDU Stadtverband Steinbach/Ts.fährt nach ThüringenCDU Stadtverband Steinbach

Zum Tag der Einheit am 3. und 4. Oktober 2009 nach Thüringen
Der CDU-Stadtverband Steinbach veranstaltete anläßlich des Tages der
Einheit am 3. Oktober und 4. Oktober 2009 seine 15. Fahrt in das benach-
barte Bundesland Thüringen. Nach einer Frühstückspause in der Rast-
stätte Eisenach, der ehemaligen DDR-Grenzstation, wurde gegen 11.30
Uhr das Städtchen Weida, die älteste Stadt des Vogtlandes, erreicht.
Weida war Sitz der ersten Vögte, wodurch die Region ihren Namen
erhielt. Sehr imposant thront oberhalb der vor über 800 Jahren gegrün-
deten Stadt die Osterburg mit ihrem 54 Metern hohen stufenartigen
Turm. Weida ist eine Stadt mit zwei historischen Stadtkernen. Die vielen
zum Teil renovierten historischen Gebäude geben der Stadt einen mittel-
alterlichen Charakter. Die hier früher wie auch in Greiz und Pössneck
ansässige Textil- und Lederindustrie gibt es nicht mehr. Eine ehemalige
Lohngerberei als technisches Schaudenkmal erinnert heute an diese Zeit.
Nächstes Reiseziel war die an der weissen Elster gelegene 800jährige Park-
und Schlossstadt Greiz, wo in diesem Sommer der Thüringentag stattfand
und wo über das Wochenende ein Stadtfest mit einem Regierungs-
empfang zum Tag der Einheit stattfand. Die Besucher aus Steinbach
erfuhren bei einer Stadtführung interessante Details zur Geschichte von
Greiz und konnten die schönen Architekturdekors der im Jugendstil
erbauten Straßenzüge sowie das Rathaus mit dem Marktplatz und dem
Marktbrunnen bestaunen. Die durch die Festveranstaltung abgekürzte
Stadtführung ermöglichte es, die in der Nähe von Greiz gelegene 78 m
hohe und 574 m lange Göltzschtalbrücke zu besuchen, die in den Jahren
1846 bis 1851 im Zuge des Baus der Eisenbahnlinie Leipzig - Nürnberg
komplett aus ca. 26 Mio. Ziegelsteinen für ca. 6,6 Mio. Goldmark errichtet
wurde. Die eindrucksvolle Göltzschtalbrücke war Höhepunkt der diesjäh-
rigen Thüringenreise.
Am Sonntag wurde zuerst das an Sehenswürdigkeiten reiche Pössneck
besucht. Die Besucher aus Steinbach erfuhren durch den sehr engagierten
Stadtführer, dass die 1. Thüringer Landesgartenschau im Jahre 2000 der

Auftakt für eine umfangreiche Restaurierung von Pössneck war. Die Stadt
erhielt nicht nur eine dauerhafte Grünanlage, auch die Innenstadt mit
dem Marktensemble und vielen anderen Gebäuden wurde restauriert.
Letzte Station war die im Rottenbachtal gelegene eindrucksvolle Ruine
der ehemaligen Klosterkirche Paulinzella, Die sächsische Adlige Pauline
gründete kurz nach 1100 hier ein Benediktinerkloster. Gute und weniger
gute Zeiten erlebten das Kloster und seine Bewohner im Laufe der
Jahrhunderte. Mit der Einführung der Reformation 1534 kam das Ende
des Klosters. Die Grafen von Schwarzburg waren die neuen Besitzer, die
auf dem Grundstück das bis heute existierende Amtshaus und ein
Jagdschloss errichteten. Baumaterial lieferte die Klosterruine. Erst um
1800 fand die Klosterruine als Baudenkmal des Mittelalters neues
Interesse und wurde von vielen bekannten Persönlichkeiten der damali-
gen Zeit besucht. Friedrich Schiller hat seine Eindrücke in einen Gedicht
zusammengefaßt in dem es u.a. heißt: „Nichts ist bleibend, alles eilt von
hinnen, Jammer und erhörter Liebe Glück;

unser Streben, unser Hoffen, Sinnen,
wichtig nur für einen Augenblick
was im Lenz wir liebevoll umfassen,
sehen wir im Herbste schon verblassen,
und der Schöpfung altes Meisterstück
sinkt veraltet in den Staub zurück.“

Heute gehört die Klosterruine zusammen mit dem ehemaligen
Jagdschloss, in dem sich ein Museum befindet, zur Stiftung Thüringer
Schlösser und Gärten und wird touristisch genutzt. Mit dem Besuch von
Paulinzella endete das Besuchsprogramm. Gegen 20.00 Uhr war der Bus
in Steinbach. Die Teilnehmer der Fahrt hatten wie in den Vorjahren bei
dieser Reise viele neue Eindrücke bekommen. Mit Albrecht Weiss als
Organisator und Leiter der Reise wird die Steinbacher CDU im näch-
sten Jahr wieder aus Anlass des Tages der Einheit eine Fahrt nach
Thüringen anbieten.                                               Albrecht Weiss

Die Steinbacher Kerb 2009 ----    IIIImmmm    BBBBiiii lllldddd    vvvvoooonnnn    DDDDiiiieeeetttteeeerrrr    NNNNeeeebbbbhhhhuuuutttthhhh
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Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

WOLF UND WOYTSCHÄTZKY GMBH
Inh. Heinz-Peter Reiter und Erik Weber

Industriestrasse 6 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 06171-79836 · Mobil: 0163-8244400

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

www.rw-autoprofis.de

Für Dr. Franz Weyeres war es die erste Bürgerversammlung zu der er ein-
lud und für Bürgermeister Peter Frosch war es gleichzeitig seine letzte
Bürgerversammlung an der er zu aktuellen Themen den Bürgern Rede
und Antwort stand. Beide konnten an diesem Abend rund 150 Stein-
bacherInnen im großen Saal des Bürgerhauses begrüßen. Relativ schnell
waren die zwei ersten Punkte der Tagesordnung, mit ihren verschiedenen
Unterpunkten abgehandelt. Erst als man zum Punkt 3 „Lebensmittel-
einzelhandel” kam, wurde es etwas unruhig im Saal und man hörte als
Zuschauer wieder richtig hin. Man hatte den Eindruck, als gingen die
Probleme jetzt erst richtig los. Denn eine Lösung für die Versorgungs-
lücke, die durch die Schliessung des Tengelmann-Marktes Ende Oktober
entsteht, gibt es bislang nicht. Auch nicht für eine Übergangszeit.
Brauchbare Alternativen hatten an diesem Abend weder die Bür-
gerplattform 2023, noch Bürgermeister Peter Frosch parat. Und so blieb
denn auch die Frage von Herrn Hübner unbeantwortet, wo denn nun die
älteren Mitbürger aus dem Steinbacher Norden ab dem 2. November ein-
kaufen gehen können. „Das ist eine soziale Notlage für die älteren Leute,
auf die wir reagieren müssen”, fügte er noch hinzu.
Im Tengelmann wird sich, zumindest bis Februar 2012 kein Lebensmittel-
markt mehr ansiedeln. Einziehen wird hier der Textilienanbieter KiK, wie
Bürgermeister Peter Frosch Frosch sagte. Edeka habe Interesse gezeigt,
wollte aber nur dann am Pijnackerplatz einziehen, wenn es eine Zusage
für den Bau eines Großmarktes im Taubenzehnten gäbe. Die Bürgerplatt-
form 2023 - Herr Hilper und Herr Entzeroth - als deren Sprecher,  lehnte
den Markt im Taubenzehnten allerdings weiterhin strikt ab, wie an die-
sem Abend in der Bürgerversammlung deutlich wurde. Carola Biermann
ergänzte noch „Wenn im Taubenzehnten ein Markt kommen sollte,
wären alle Chancen auf eine Lebensmittel-Versorgung in der Stadtmitte
endgültig vertan”, und bekam dafür Beifall vom Publikum.
Die Bürgerplattform 2023 konzentriert sich darauf, einen Nachmieter für
den Tengelmann zu finden. Mit dem Bonus-Markt, einem gemeinnützi-
gen Unternehmen, das keine Gewinne machen müsse, nicht einmal dürfe,
war bereits ein Betreiber gefunden, der großes Interesse hatte. Bürger-
meister Frosch bestätigte die Anfrage an den Magistrat. Man habe diese
an Tengelmann weitergeleitet, aber deren Vorstand habe abgelehnt.
Man habe kein Interesse daran, dass am Pijnackerplatz ein Konkurrent
aus dem Lebensmittelbereich einzieht. Der Tengelmann-Konzern bleibe
dabei, ein KiK-Geschäft in den Betriebsräumen am Pijnackerplatz zu er-
öffnen. Es wundere sie nicht, dass der Tengelmann-Markt aufgegeben
habe, meinte Gabriele Eilers. Nur mit einem besseren Kaufverhalten der
Steinbacher Bürger wäre der Markt zu halten gewesen, erklärte sie.
Fazit: „Die Würfel scheinen wieder einmal gefallen” aber mit einem star-
ken Engagement unserer Stadtregierung, den Parteien, den Steinbacher
Bürgern (Kaufverhalten) sowie der Bürgerplattform 2023 könnte es gelin-
gen, den Standort Pijnackerplatz für einen Lebensmittelmarkt noch zu
retten. Nur dazu braucht es eine Politik der Gemeinsamkeiten, um das
Unmögliche noch möglich zu machen.

Wie geht es jetzt weiter am Pijnackerplatz -- KiK, BONUS oder . . . ?

Der Stadtverordnetenvorsteher -- Bürgerversammlung Steinbach (Taunus) Alle Fotos: Dieter Nebhuth

Der neue „PENNY-Markt” in der Berliner Straße. Herr Heller von der Franziskus-Apotheke knüpfte die ersten Kontakte!



FENSTER + TÜREN-

STUDIO

KURT WALDREITER
GmbH

Bahnstraße 13

61449 Steinbach (Ts.)

Tel.: 0 61 71 / 7 80 73

Fax:  0 61 71 / 7 80 75

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

Untergasse 29
61449 Steinbach/Taunus
Tel. 0 61 71 - 71 791

www.d i akon i e -k ronbe rg .d e
in fo@diakonie -k ronberg .de

Häusliche Alten- und Krankenpflege + Behandlungspflege durch
examinierte Fachpflegekräfte · Hilfestellung bei allen hauswirt-
schaftlichen Arbeiten · Rufbereitschaft rund um die Uhr ·
Ehrenamtliche Hilfen · Essen auf Rädern

Wir beraten, helfen und pflegen.

Wir sind zertifiziert !

Zertifizierte

Qualität
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STEMPEL BOBBI
Bahnstraße 3 · Telefon: 981 983

■ ALLES FÜR DIE SCHULE
■ STEMPEL direkt vom HERSTELLER
■ SCHUH-SERVICE ANNAHME
■ BIOMETRISCHE PASSBILDER
■ HERMES-PAKET-SHOP
Sie haben schon überall geschaut...
... schauen Sie doch zuerst bei uns vorbei!

DIE NEUEN

KKKK AAAA LLLL EEEE NNNN DDDD EEEE RRRR     2222 0000 1111 0000
SIND DA!

WIR HABEN

FFFF LLLL UUUU GGGG ---- DDDD RRRR AAAA CCCC HHHH EEEE NNNN     

Wer aufhört zu werben,
um Geld zu sparen,

kkkköööönnnnnnnntttteeee    ggggeeeennnnaaaauuuussssoooogggguuuutttt
seine Uhr anhalten, 

um Zeit zu gewinnen.

Künftig: Bürgermeister a.D. oder i.E.

Steinbacher Geschichten von Hans Pulver

Der Steuermann geht vom Schiff
Als Laie wage ich zu sagen: Ein Bürgermeister ist ein Regent der
milderen Art. Sein Reich ist das Dorf, die Stadt. Natürlich ist diese
Behauptung so zu verstehen, wie ich sie folgend schildere.Wenn
einstmals Kaiser und Könige sowie Fürsten als Regent auftraten,
damals nicht von den Untertanen gewählt, waren sie nicht immer
beliebt, wofür es oft Gründe gab. Apropos Liebe. Ob Bürgermeister
beliebt sind? Nun, in der Politik gibt's keine Liebe, auch in der kom-
munalen nicht. (Doch wie oben angeführt, ich bin ein Laie). Sie, die
Bürgermeister, werden selten gelobt, vielmehr - unbegründet -
getadelt. Aber man darf um, den Bürgermeister ("gültig" auch für
'ne Bürgermeisterin), achten und schätzen, ihn eben mögen, denn
ein richtiger Bürgermeister lebt für sein Dorf, für seine Stadt.
Früher gehörte er zu den Dorf- bzw. Stadt-Honoratioren. Den
Ausdruck gibt es noch heute, aber verblaßt. Ein neues Wort gibt's
dafür: Promi. Was ich vernommen habe: Der Peter Frosch war ein
guter Bürgermeister. Bürgernähe zeichnete ihn unter anderem aus.
Die Kinderlein freuten sich, wenn der Herr Bürgermeister vorlas.
Diese Aussage genügt. Mein Zuruf: Das Allerbeste für die Zukunft,
lieber Herr Bürgermeister i.R.                                      Hans Pulver

Ohne Blut geht es nicht!

DRK Ortsverein Steinbach

Blutspenden sind in der Medizin heute unverzichtbar, denn Blut
kann man nicht künstlich herstellen. Schwerstkranke, wie Krebs-
patienten und Unfallopfer, sind auf eine ausreichende Versorgung
mit gespendetem Blut angewiesen - zu jeder Jahreszeit. Sie brau-
chen Ihre Unterstützung. Der DRK-Blutspendedienst verlost in der
Vorweihnachtszeit unter allen Blutspendern ein exklusives
Wochenende in Dresden für 5 x 2 Personen. Nicht nur der Besuch
des ältesten Weihnachtsmarktes Deutschlands, sondern auch eine
Stadtrundfahrt stehen auf dem Programm. Ihr persönliches Los er-
halten Sie bei einem DRK-Blutspendetermin in Baden-Württem-
berg oder Hessen vom 12. Oktober bis zum 28. November 2009.
Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 71 Jahren.
Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 59 Jahre sein. Bitte Perso-
nalausweis mitbringen. Damit die Blutspende gut vertragen wird,
erfolgt vor der Blutentnahme eine ärztliche Untersuchung. Die
eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung,
Untersuchung und anschließender Ruhephase sowie einem kleinen
Imbiss sollte eine gute Stunde Zeit eingeplant werden. Weitere Infos
zur Blutspende erhalten Sie unter der gebührenfreien DRK-Service-
Hotline 0800-1194911 und im Internet (www.blutspende.de).           

Anna Hammer: 0174-3377319

39. Ballsportnacht in der Altkönighalle

Stadt Steinbach - JUZ

Zum fünften Mal in diesem Jahr lädt die Stadt Steinbach (Taunus)
und das Netzwerk Jugendarbeit zur Ballsportnacht in die Altkönig-
halle ein. Eingeladen sind wieder alle Jugendlichen ab 16 Jahren,
die Lust haben, sich eine Nacht lang in der Altkönighalle bei diver-
sen Ballsportarten auszutoben. Die 39. Ballsportnacht beginnt
am Freitag, 30. Oktober 2009 um 22.00 Uhr und geht bis zum
Samstag, 31. Oktober 2009 um 1.00 Uhr morgens.
Die nächste und letzte Ballsportnacht in diesem Jahr ist vorgesehen
für den 27.11.2009. Wir freuen uns auf eine sportliche Nacht mit
vielen netten Leuten.      Netzwerk für Jugendarbeit Steinbach (Ts.).

„Zeit für mich“ Medidationskurs für Frauen

Stadt Steinbach

Die Stadt Steinbach (Taunus) bietet, in Zusammenarbeit mit der
Kursleitung Katja Hahn, Dipl. Sozialpädagogin, ab Anfang November
2009 Einstiegskurse an. Kursziel ist es insbesondere mehr Gelassenheit
und Entspannung in den Alltag zu integrieren. Stress und Anspan-
nung werden verringert. Regelmäßiges Meditieren ist eine wirksame
Methode zur Erhöhung der Lebensqualität. Sie ermöglicht Kraft zu
schöpfen und zu entspannen. Regelmäßiges Meditieren erhöht die
Konzentrations- und Leistungsfähigkeit und hilft zentriert zu sein.
Meditation ist leicht zu erlernen und in den Alltag zu integrieren. Der
Meditationskurs für Anfängerinnen ermöglicht den Einstieg in die
Meditation und enthält Theorie- und Praxiselemente:

1. Vermittlung theoretischer Grundlagen
- Was ist Meditation?
- Wie praktiziere ich Meditation?
- Wie gehe ich mit Hindernissen um?
2. Praktische Übungen zu unterschiedlichen

Meditationstechniken
3. Geführte Meditationen

Der Kurs findet jeweils montags am 09.11, 16.11. und 23.11.2009
von 9.30 Uhr bis 10.30 Uhr im Treff für Alt und Jung der Stadt Stein-
bach (Ts.), Kronberger Str. 2, statt. Weitere Infos und Anmeldung:
Katja Hahn/Kursleiterin, Dipl. Sozialpädagogin, Tel.: 06171/710841
und Inge Michaelis, Frauenbeauftragte, Tel.: 06171/75391

Der „Kleine Drache Kokosnuss“

Stadtbücherei Steinbach

Mit der Geschichte vom "Kleinen Drachen Kokosnuss und der Schatz
im Dschungel erfreute Frau Renate Peschel in der Vorlesestunde der
Stadtbücherei Steinbach die kleine Fangemeinde vom Drachen
Kokosnuss. Drache Kokosnuss war mit seinen Freunden dem Stachel-
schwein Mathilda und Fressdrache Oskar unterwegs im Dschungel auf
Schatzsuche und erlebte dort so manche Überraschungen mit Schlan-
gen, die er als Gartenschlauch oder Riesenspaghetti bezeichnete, was
zur Erheiterung der jungen Zuhörerschar beitrug. Ein Riesenkrokodil
durchstreifte auch den Dschungel und benannte den kleinen Drachen
als "Flugobst". Da bangten die jungen Zuhörer um Kokosnuss und
seine Freunde, aber die Sache ging noch mal gut aus. Als sie endlich
nach langer Suche den Goldschatz gefunden hatten, wollte der
Gorilla Ding Dong, der den Schatz viele Jahre bewacht hatte, nicht
herausgeben und setzte sich auf die Truhe. Gorilla Ding Dong war
viele Jahre alleine gewesen und so beschlossen die Freunde, anstatt
des Schatzes lieber Ding Dong mitzunehmen und ihn seiner Familie
zurück zu bringen. So schipperten sie gemeinsam mit dem Gorilla
über den See zurück und ließen den Schatz zurück. So hatten sie,
anstatt eines Schatzes einen neuen Freund gefunden.

Foto:

Dieter Nebhuth

Jugendfeuerwehr erhält 260,-- € Spende von Käthe Bödicker

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

Als am 8.10.2009 die Donnerstagsgruppe zur Übung erschien, ahn-
ten die meisten der Jugendlichen noch nicht welch schöne Überra-

Beachvolleyball-Turnier der Steinbacher Jusos

SPD Steinbach - Jusos -

Black Panther gewinnen Steinbacher Beachvolleyball-Turnier
Auf den neuen Beachvolleyballplätzen am Sport-und-Fitness-Park in
Steinbach fand kürzlich das erste Beachvolleyball-Turnier der Steinbacher
Jungsozialistinnen und Jungsozialisten statt. Insgesamt traten fünf aus

jeweils vier Freizeitsportlern bestehende Teams gegeneinander an, für die
in der glühenden Mittagssonne der Startschuss fiel. Auch die Jusos stell-
ten hierbei eine eigene Mannschaft auf. „Gefreut hat es uns auch, als pro-
minente Gäste die Bundestagswahlkreiskandidatin der SPD, Nicole Ritter,
sowie den Vorstand der Steinbacher SPD begrüßen zu dürfen.“, berichtet

Moritz Kletzka, Vorstandsmitglied
der Juso-Arbeitsgemeinschaft Hoch-
taunus-Süd. „Die Spiele des Turniers
waren heiß umkämpft und man
sah, dass die Spieler gekommen
waren, um den Pokal für das jewei-
lige Team mit nach Hause nehmen
zu können.“, beurteilt Holger Her-
tel, Steinbacher Juso, SPD-Vor-
standsmitglied u. Organisator des
Turniers, die Stimmungslage. Drei
Stunden später standen schließlich
die Sieger fest. Es gewannen die
Black Panther aus Eschborn. 
Im nächsten Frühjahr wollen die
Jusos bereits das nächste Turnier
austragen. „Man darf gespannt
sein, ob die Black Panther ihren
Titel verteidigen können.“, so
Kletzka und Hertel abschließend.     

Marco Abbé + Holger Hertel

schung auf sie wartete. Stadtjugendfeuerwehrwart Baris Bayram
wurde von Frau Bödicker eine Geldspende für die Nachwuchsarbeit

überreicht. 
Die insgesamt 260,-- € kamen
beim Kinderkleidermarkt der
SPD am 18.9.2009 zusammen.
Dort wurde für jeden Tisch eine
Gebühr von 5,-- € erhoben, das
gesamte „Tischgeld“ ist nun der
Jugendfeuerwehr als Spende
zur Verfügung gestellt worden.
Ein herzliches Dankeschön von
Seiten der „Nachwuchsfeuer-
wehr“ und des gesamten Vor-
standes.             

Text und Foto: Thomas Wauer

Von links stehend: Moritz Kletz-
ka (Jusos), Florian Günther,
Constantin Berger, Max Riehl,
(alle Team Black Panther), Holger
Hertel, Jacob Donath (Jusos)
Sitzend: Marvin Revesz (Team
Black Panther)



Liebe Patientinnen und Patienten, bitte schneiden Sie Sich die fol-
genden Telefonnummern aus. Am besten legen Sie diese in die
Nähe Ihres Telefons, damit sie im Notfall sofort griffbereit sind.
Dr. A. Mousa · Berliner Strasse 7 · Tel.: 98 16 20

Fax: 98 16 21 · Email: abdelsalam.mousa@t-online.de
Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 16 – 18

Di 8 – 12 + 16 – 18, Mi 8 – 12, Do + Fr 8 – 12 + 16 – 18
Dr. J. Odewald · Am Schießberg 3 · Tel.: 7 24 77

Fax: 7 95 90 · Email: rezepte@dr-odewald.de
Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 15 –18

Di 8 - 12 + 15 –19*, Mi 8 – 13
Do 7* - 12 + 15 – 18, Fr 8 – 14 * für Berufstätige

Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 88 58 90
Dr. T. Orth · Taunusstrasse 1 · Tel.: 7 21 44

Fax: 98 04 96 · Email: Praxis@Dr-med-Orth.de
Sprechzeiten: Mo 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17
Di 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Mi 7:30 – 12

Do 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Fr 7:30 – 12 u. nach Vereinbarung
Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 20 85 36

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bad Homburg, im Krankenhaus
Bad Homburg · Urseler Strasse 33 · Tel.: 06172-19292

(dienstbereit für Notfälle außerhalb der Praxiszeiten)
Rettungsdienst, Notarzt (bei Lebensgefahr): 112

WICHTIGE TELEFON-NUMMERN

Steinbacher Ärzte informieren:
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TT-Jugendkreismeisterschaften

TuS Steinbach - TT-Jugend -

Steinbacher Nachwuchs bei den TT-Kreismeisterschaften
Bei den diesjährigen Kreismeisterschaften der Jugend und Schüler
präsentierten sich die von Jugendtainer Arnd Bohl begleiteten
Steinbacher Vertreter durchaus respektvoll. Bei den Schülerinnen B
waren Sonja Bohl und Alexandra Eß am Start. Für die vorderen
Platzierungen reichte es (noch) nicht, doch die Fortschritte aus dem
Training zeigen sich auch hier und mit etwas mehr Glück wäre auch
schon hier mehr drin gewesen. Bei den Schülern C - den Minis – tra-
ten Atig Mohabatzada und der erst 7 jährige Robin Klatt an.
Beide „Dreikäsehoch“ waren mit vollem Einsatz dabei. Für Robin war
es die erste Teilnahme an Meisterschaften und so sammelte er seine
Erfahrungen. Die Erfolge blieben noch aus. Atig, der schon ein Jahr
länger dabei ist, platzierte sich immerhin schon als fünfter in einem
recht großen Starterfeld. Mal sehen ob er sich ähnlich wie sein Bruder
Amanullah entwickeln wird. 
Einen weiteren Erfolg erzielte Carolina Klatt bei den Schülerinnen C.

Sie belegte einen ausgezeichneten
zweiten Platz (!) und scheiterte
dabei nur knapp an der Meister-
schaft. Neben den Geschwistern
Mohabatzada scheint somit auch
mit den „Klatts“ ein talentierter
Nachwuchs bei den Steinbacher
Jugendlichen aufzuwachsen. Bei
der männlichen Jugend starteten
Amanullah Mohabatzada, Jonas
Oberländer und Sascha Jacobs.
Jonas „überlebte“ die Gruppen-
phase nicht. Die Konkurrenten
waren da doch eine Nummer zu
groß. Besser machten es dagegen
Amanullah und Sascha, die hier
weiterkamen, sich dann in der KO-
Runde aber stärkeren Gegnern

gegenüber sahen. Trotzdem wird ein Steinbacher in den Sieger-
listen geführt. Aman erreichte im Doppel mit seinem Partner Patrik
Nicklas vom TTC Bad Homburg den 3. Platz.        Winfried Gerstner

TT-Senioren 3 mal Auswärts

TuS Steinbach - TT-Senioren

Erste Niederlage in der Bezirksklasse
Nun ist es doch passiert. Die 1te Herren hat bei der TSG Pfaffen-
wiesbach I die eigentlich erwartete erste Niederlage bezogen. Die
Gastgeber waren aufgrund der bisher gezeigten Leistungen und
Ergebnisse der Favorit, doch ein paar Rechenspielchen und
Wünsche seitens der Steinbacher waren sicher erlaubt.
Doch die übliche Doppelstärke konnte diesmal nicht abgerufen
werden. Lediglich Karlheinz Günther mit Michael Euler holten zu
Beginn einen Zähler. Die Pfaffenwiesbacher zogen dann mit zwei
weiteren Erfolgen im vorderen Paarkreuz und einem Erfolg in der
Mitte auf 5:1 davon. Arnd Bohl kämpfte dann seinen Gegner nie-
der und verkürzte. Im hinteren Paarkreuz ging es dann auch nur 1:1
aus, wobei Michael Euler einen Krimi nach Satzrückstand doch
noch für sich entschied. Etwas Hoffnung keimte auf als Karlheinz
recht sicher die Nr.1 der Wiesbacher besiegte und Nachwuchs-Ass
Amanullah Mohabatzada eigentlich schon wie der sichere Sieger
aussah. Doch als er das Spiel dann doch noch aus den Händen gab,
war auch der letzte Funken Hoffnung dahin. Die 4:9 Niederlage
war dann am Ende durchaus berechtigt, wenn auch vielleicht etwas
zu hoch ausgefallen.
Kantersieg in Ober-Eschbach
Die 2te Seniorenmannschaft hat nach dem 8:8-Dämpfer im
Derby gegen Stierstadt doch wieder zu ihrer Stärke zurückgefun-
den. Bei der TSG Ober-Eschbach III lief diesmal fast alles. Die Doppel
wurden zu Beginn alle sicher gewonnen. Im vorderen Paarkreuz
zeigten Volker Kilz (2) und Harald Feuerbach ihre Überlegenheit. In
der Mitte zeigte sich Kristina Euler von ihren Niederlagen aus der
Vorwoche ebenfalls gut erholt und nur Dennis Bierwerth haderte
ein bisserl zuviel und gab seine Partie im fünften Satz ab. Die bis-
her etwas hinter den Erwartungen zurückgebliebenen Frank
Rössler und Mannschaftsführer Carsten Söhns ließen sich diesmal
auch nicht bitten. Carsten benötigte zwar fünf Sätze, dafür mach-
te er es aber auch in Satz 4 und 5 richtig gut und ließ seinem
Gegenüber hier gerademal 7 magere Pünktchen. Das 9:1 brachte
damit auch etwas für das Spieleverhältnis, daß in dieser Klasse am
Ende eventuell eine wichtige Rolle spielen könnte.
Sieg im Derby gegen Weißkirchen
In der 2. Kreisklasse setzte sich die 3te Seniorenmannschaft gegen
einen dezimiert angetreten TV Weißkirchen VI mit 9:2 durch. Die
bereits im Tabellenkeller stehenden Weißkirchener, konnten keine
komplette Mannschaft aufbieten und damit war praktisch schon
eine Vorentscheidung gefallen. Die Doppel gingen alle an
Steinbach. Im vorderen Paarkreuz kam Horst Stichel im ersten Spiel
nicht richtig in die Gänge und erlaubte den ersten Gegenpunkt.
Helmut Sandau machte es dann besser und stellte den alten
Abstand wieder her. Klaus Beckmann war dann für den zweiten
und letzten Zähler der Gastgeber "zuständig". Die folgenden 5
Partien gingen dann an Steinbach. In die Siegerliste trugen sich
dabei auch René Zeippert, Michael Baginski und Manfred Ecker ein.
In der Tabelle haben die Steinbacher damit Anschluß an die
Tabellenspitze gefunden und sind sogar in Reichweite eines
Relegationsplatzes für einen Aufstieg. Zu diesem frühen Zeitpunkt
darf man sicher auch mal träumen.       Winfried Gerstner

9. Wanderung 2009 - Kleiner Mainzer Höhenweg

TuS Steinbach - Wandern -

Kleiner Mainzer Höhenweg - oder - Der Kampf mit dem Wind.
Am Sonntag, 04. Oktober 2009 wollten sechsundvierzig Stein-
bacher Wanderinnen- und Wandererbeine der TuS Steinbach 1885
e.V. gerne einmal ihre Füße auf die „äbsch Seit“ setzen und haben
diesen Wanderschritt nicht bereut. Wenn nur der Wind nicht so
stark von vorne geblasen hätte. Wenn an einem noch nicht so hel-
len Sonntagmorgen, viele, noch nicht ganz ausgeschlafene Men-
schen sternförmig dem Steinbacher S-Bahnhof entgegeneilen, sind
es mit Sicherheit die Wanderinnen und Wanderer der TuS. Umso
erstaunlicher ob des vollen S-Bahnabteils mit Schülerinnen und
Schülern aus Friedrichsdorf auf ihrer Schulfahrt nach Berlin.
Glück gehört den Tüchtigen; denn trotz verspätetem Eintreffen in
Mainz Römisches Theater wurde die Verbindung nach Laubenheim,
unserem Startpunkt der heutigen Wanderung, problemlos erreicht.
Karl Heinz hatte sich auf diese heutige Wandertour gut vorbereitet
und erzählte beim ersten Stopp an der historischen Waage -
„Wiejeheisje“ - mit seinem in Bronze gegossenen „Ausscheller und
Polizeidiener“ in Laubenheim, warum unsere heutige Wanderroute
Kleiner Mainzer Höhenweg heißt: Der Deutsche Alpen Verein
(D.A.V.) Sektion Mainz unterhält seit 1974 im Pitztal/Tirol einen
über den Geigenkamm verlaufenden hochalpinen und nur durch
ausdauernde, erfahrene Bergsteiger begehbaren Steig, den „Main-
zer Höhenweg“. Als die Sektion, die auch das Wandern in den Mit-
telgebirgen und in der näheren Umgebung von Mainz pflegt, die
Betreuung eines Wanderweges an ihrem Stammsitz Mainz über-
nahm, bürgerte sich für diesen schnell der Name „Kleiner Mainzer
Höhenweg“ (KMH) ein. Die Gesamtlänge des KMH beträgt 32 km,
aber den Wanderinnen und Wanderern der TuS hat Karl Heinz eine
so lange Strecke nicht zumuten wollen, deshalb erwandern wir in
diesem Jahr die erste Hälfte mit etwa 15,5 km.
Zunächst ging es von Laubenheim - erste Bodenfunde aus der Jung-
steinzeit zeugen von der bis heute fortwährenden Besiedlung -

ganz ordentlich in die Höhe, bis wir das Plateau des Mainzer Wein-
anbaugebietes und der Obstbaumregion erreicht hatten. Dann
ging es weiter Richtung Hechtsheim aber irgendwie hatte der
tosende Sturm die Markierungen - stilisiertes Edelweiß - weggebla-
sen oder wir haben sie übersehen. Sei’s drum, Wanderer haben
Karte und Kompass dabei und schnell war der rechte Weg am mar-
kanten Wegekreuz gefunden. Kurz etwas getrunken und mit
immer noch von vorne blasendem Wind, der manchmal orkanarti-
ge Anteile in sich trug, führte uns der Weg nach Gau-Bischofsheim
(Bischem genannt). Ganz idyllisch im Tal gelegen, fast versteckt in
einer Mulde und braucht doch ihre Kleinodien gar nicht zu verber-
gen. Die altehrwürdige Pfarrkirche mit der berühmten Geissel-Orgel
oder die Marienkapelle mit seinem Bildstock von 1705, die zu Ehren
der Jungfrau Marie an einer „wundersamen Stelle“ errichtet worden
war. Nun konzentrierten sich die Wanderschritte Richtung Ebersheim.
Ort der Superlative: entlegenste, höchstgelegene - 245m über N.N. -
und am meisten Weinanbau betreibende Gemeinde als ein Stadtteil
von Mainz. Kuriosität: Ebersheim hatte mangels sich im Krieg befin-
dender Männer die erste Frauenfeuerwehr Deutschlands. Immer
noch blies der Wind von vorne aber die Zusage vom Karl Heinz,
dass unser heutiges Etappenziel - Klein-Winternheim - nicht mehr
weit weg war und auch schon in Sichtnähe rückte, ließen alle
Kräfte mobil werden und aus einen 3,5 er Schritt legte Anne, von
Hunger und Durst angefeuert, einen 5 er Schritt vor. Das Ort - mit
seiner zu unserer Ehre veranstalteten Kirmes - war schnell durch-
wandert. Im Restaurant Wintaro warteten schon die vorbestellten
Zwiebel- und Flammkuchen um vertilgt zu werden. Wandern mit der
TuS . . . auch bei Wind immer ein Hochgenuss.      Jochem Entzeroth

Die Bewohner der Seniorenanlage - Birkenweg 3 A

+++ LESERBRIEF +++ LESERBRIEF +++ LESER

Bau-, Ordnungs und Umweltamt an: Herrn A. Müller
Amt für soziale Angelegenheiten: Frau Michaelis 
Herrn Bürgermeister Peter Frosch
Die Bewohner der Senioren-Wohnanlage im Birkenweg 3A waren
mit dem Aufstellplatz der Wertstoffcontainer im Birkenweg/Ecke
Wingertsgrund lange Jahre zufrieden. Auch den Gebehinderten u.
Rollatorfahrern war dieser Platz nicht zu weit entfernt, um Zeitun-
gen, Verpackungsmaterial und Glasflaschen zu entsorgen. 
Doch diese Container wurden am 30. September 2009 in den Wende-
hammer Wingertsgrund verlegt. Damit ist es den meisten Bewoh-
nern unmöglich geworden, den neuen Stellplatz fussläufig zu errei-
chen, um ihre anfallenden Wertstoffe vorschriftsmäßig zu entsorgen.
Auch der Containerplatz Stettiner Str. 52 ist keine Alternative, denn
er ist ebenfalls zu weit entfernt. Wir haben den Eindruck,dass bei der
Aufgabe des bisherigen Stehplatzes die Bedürfnisse der Senioren
nicht bedacht wurden. Wir fordern den alten Zustand wieder herzu-
stellen. Wir erwarten Ihre Antwort bzw. Vorschläge.
Freundliche Grüße
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag
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W I R  S I N D  I M M E R  F Ü R  S I E  D A

P I E T Ä T  H E I L
Limburger Straße 25 a 

61476 Kronberg-Oberhöchstadt 

Telefon: 0 61 73 - 6 36 00 · Telefax: 0 61 73 - 6 43 38

ERFAHRUNG

KOMPETENZ

VERTRAUEN

in allen Trauer- und 
Vorsorgeangelegenheiten

Bornhohl 16 · gegenüber Tengelmann · Fam. Matthäus, Tel. 06171-74566
Coxorange, Gala-Royal, Roter Elstar, Boskopp.
Und andere Sorten Äpfel ungespritzt.
Nüsse, Kürbis, Backäpfel und Winterkartoffeln
zu verkaufen. Kompottäpfel  1 Kg 0,30€

Verkauf: Di., Mi., Do. 15.00 bis 19.00 Uhr
Freitag         0 9.00 bis 19.00 Uhr
Samstag 0 9.00 bis 13.30 Uhr

DIREKT VOM OBSTBAUERN!
Edelobstverkauf bei Bauer Matthäus

W.+F. MÜLLER GmbH 
Markisen • Jalousien
Rollläden • Rolltore
Elektr. Antriebe

Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516
Mobil 0172 - 676 11 67

Geschäftsstelle Matthias Kriegel
Industriestraße 6 · 61449 Steinbach/Ts.
Telefon 06171 5081100
Telefax 06171 5081101
matthias_kriegel@gothaer.de
www.matthias-kriegel.gothaer.de
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Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC nicht
so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. Mobile Frau mit Referenzen sucht Stelle als Haushaltshilfe (für alles),
in Steinbach und Umgebung. Besitze Aufenthaltsgenehmigung mit allen Versiche-
rungen.        Tel.: 06171 - 2788367 nach 19 Uhr + Mobil 0176-25625440

Steinbach. Zu verkaufen - ideales Anfängerauto - Ford-Fiesta Calypso € 990,-- VB
Grüne Plakette / TÜV 7/2011, Radio / 2  Airbag, 127.200 km / EZ: 09/94

Tel.: 06171 / 7 56 38

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit oder ohne
Schäden. Bitte alles anbieten.  Tel. 0179-3214900 + Tel./Fax 06171-979710

IMMOB I L I EN  -  PR IVAT

VERSCH IEDENES  -  PR IVAT

VERSCH IEDENES  -  GEWERBL ICH

Steinbach. Lieber, kleiner, Yorkshire Terrier, 3-5 Jhre umständehalber in liebe
Hände abzugeben.                                               Tel.: 0 6171 - 98 99 77

Steinbach. 2-Zi-Wohg., DG, Küche, Bad, ca. 70 qm, mit Abstellplatz,  550,00 €
+ Umlagen + Kaution.  Tel.: 0 61 71 - 8 55 89

Steinbach. 4-Zim-Wohg., Küche, Bad, Balkon, 60 qm, 11. OG, neu renoviert ab
sofort von privat in Steinbach zu vermieten. 480,00 € + 120,00 € NK + 3 MM. 

Tel.: 01577-4220572 oder 06171-72487

Sie können zum Jahresabschluss noch etwas Geld gebrauchen?
● Sie wohnen in 61440 Oberursel oder in 61449 Steinbach oder in der 

näheren Umgebung?

● Sie selbst möchten nicht, aber sie kennen jemanden, der in Frage kommt?

● Für die Ablesung von Gas- und Wasserzählern in Haushalten suchen 
wir im Dezember noch mehrere motivierte und zuverlässige Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter.

● Auch sehr gut geeignet für: Rentner/innen sowie Hausfrauen u.Studenten

Bitte schreiben Sie uns eine Kurzbewerbung mit Angabe Ihrer
Telefonnummer. Ifi Ingenieurbüro für Industrieanlagen GmbH

Goethestraße 23 , 63067 Offenbach/Main
Tel. 069-800 811-12 Frau Hafermalz
E-mail: bewerbung@ifigmbh.com
Betreff: Zählerableser/in / Oberursel, Steinbach

Sie finden uns auch im Internet: www.ifigmbh.com

CITY SALON
Wir renovieren vom 01. bis 07. November 2009.
Danke für 37 Jahre Treue Ihr Fred Becker

Ab dem 9. November 
erwartet Sie Ihr bewährtes Team
M. Molitor, J. Päseler und M.Weber 

N E U  B E I

MARION LEVI

Wir nehmen Abschied von unserem Gründungsmitglied
und Ehrenvorsitzenden

Gerhard „Gerd“ Nickmann
Plötzlich und unerwartet verstarb er im 76. Lebensjahr.

Die Mitglieder und Freunde des 

BRIEFMARKEN-SAMMLER-VEREIN 

STEINBACH, TAUNUS E.V. 

sprechen auf diesem Wege den Angehörigen 

ihr herzliches Beileid aus.

Wir werden unserem Gerd ein ehrendes Andenken bewahren.

ANNEMARIE BAUER
† 23. September 2009

Herzlichen Dank

-  allen, die uns in schwerer Zeit begleiteten und zur Seite
standen

-  allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten,
mit uns Abschied nahmen und ihre
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

LOTHAR und ANDREAS BAUER

GOTTESDIENSTE
Sonntag 25.10. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche 

(Pfarrer Lüdtke)
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

REFORMATIONSFEST
Samstag 31.10. 18.00 Uhr Andacht zum Reformationsfest mit 

Verabschiedung d. Kirchenvorstandes
in d. St. Georgskirche (Pfarr.Lüdtke)
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Sonntag 01.11. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl u. Ein-
führung d. neugewählten Kirchen-
vorstandes in der St. Georgskirche
(Pfarrer Böck und Pfarrer Lüdtke) 
Kollekte: Für das Diakonische Werk 
der EKD

Sonntag 08.11. 10.00 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst in der
St. Georgskirche (Pfarrer Lüdtke, das
FaKir-Team und der Kindergarten)
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

VERANSTALTUNGEN
Montag 28.09. 16.00 Uhr Musik und Darstellung

19.30 Uhr Bauausschuss
Dienstag 27.10. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Windelflitzer“

15.00 Uhr Ev. Frauentreff der St. Georgs-
gemeinde für Jung und Alt
Herbstbasar (siehe gesond.Aushang)

18.00 Uhr Ghostpastors Teenies
20.00 Uhr Kirchenchor in Niederhöchstadt
20.00 Uhr Kindergartenausschuss

Mittwoch 28.10. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (neu 1. Treff)
15.30 Uhr Besuchsdienst für Seniorengeburtstage
16.00 Uhr Krabbelgruppe
16.00 Uhr Ghostpastors Kids
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung (Beschluss)

Donnerstag 29.10. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Rasselbande“
15.00 Uhr Seniorenkreis

Freitag 30.10. 15.30 Uhr Kindergruppe Geo
Montag 02.11. 16.00 Uhr Musik und Darstellung
Dienstag 03.11. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Windelflitzer“

18.00 Uhr Ghostpastors Teenies
19.30 Uhr Jugendausschuss
20.00 Uhr Kirchenchor in Niederhöchstadt
20.00 Uhr Blaues Kreuz

Mittwoch 04.11. 10.00 Uhr Krabbelgruppe
16.00 Uhr Krabbelgruppe
16.00 Uhr Bastel- u. Spielkreis d. Flüchtlingskinder
19.00 Uhr Mittwochabendkreis
20.00 Uhr 5. Ökumenische Veranstaltungsreihe

„Kirche und Sexualität“
Donnerstag 05.11. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Rasselbande“
Freitag 06.11. 15.30 Uhr Kindergruppe Geo
Samstag 07.11. 09.30 Uhr Frauenfrühstück

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach
Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Tel.  7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Tel. 069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. KornFrau Tel. 7 48 76

Fax:    7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr

Donnerst. 8 -11 Uhr
Freitag   10 -12 Uhr

Ökumenische Diakoniestation: 7 17 91
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Leiter Daniel Kiesel: 7 14 31

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 25.10. 09.30 Uhr Wort-Gottes-Feier (MISSIO-Sonntag)
Mittwoch, 28.10. 08.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Rosenkranzgebet
Donnerstag, 14.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Freitag, 30.10. 18.00 Uhr Vesper
Sonntag, 01.11. 09.30 Uhr Eucharistiefeier mit begl. 

Kinderwortgottesdienst 
Allerheiligen und Totengedenken; 
anschl. Gräbersegnung. 

Mittwoch, 04.11. 08.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Rosenkranzgebet
Freitag, 06.11. 19.00 Uhr Taizé-Gebet 
Sonntag, 08.11. 09.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
VERANSTALTUNGEN
Samstag, 26.09. 10.00 Uhr Treffen der Messdiener
Montag, 26.10. 15.30 Uhr Treffen der Kommunionkinder (I) 

17.15 Uhr ökum. Öffentlichkeitsausschuss 
(ev. Gemeindehaus) 

Mittwoch, 28.10. 15.30 Uhr Treffen der Kommunionkinder (II) 
Donnerstag,29.10. 15.00 Uhr Seniorenclub 

20.00 Uhr Sitzung des Pfarrgemeinderates 
Samstag, 31.10. 10.00 Uhr Einkehrtag der Caritasmitarbeiter in 

St. Crutzen, Weißkirchen 
Montag, 02.11. 15.30 Uhr Treffen der Kommunionkinder (I) 

19.00 Uhr Öffentlichkeitsausschuss St. Bonifatius
Dienstag, 03.11. 15-18 Uhr Gesprächskreis 

20.00 Uhr Glaubensgespräch Feierl. Kommunion
Mittwoch, 04.11. 15.30 Uhr Treffen der Kommunionkinder (II) 

19.00 Uhr Frauenkreis
Donnerstag,05.11. 15.00 Uhr Seniorenclub 

19.30 Uhr Junge Senioren 
20.00 Uhr Treffen d. Gottesdienstbeauftragten

Samstag, 07.11. 10.00 Uhr Messdiener-Treffen

HINWEISE
• Die Hausaufgabenhilfe der Caritas findet seit Beginn des Schul-
jahres im Pfarrheim St. Bonifatius statt. Jeweils am Montag, Mittwoch
und Donnerstag zwischen 15.00 und 17.00 Uhr werden SchülerInnen
vom 1. - 10. Schuljahr von kompetenten MitarbeiterInnen betreut.
Jeder Schüler ist bei der Hausaufgabenhilfe herzlich willkommen.
• Am 01. November (Allerheiligen) gedenken wir wieder der Ver-
storbenen des letzten Jahres in unserem Gottesdienst um 09.30 Uhr.
Anschließend ist Gräbersegnung auf dem Friedhof.
• Wer die Hauskommunion empfangen möchte, kann sich im Pfarr-
büro melden. Der nächste Besuchstermin durch Pastoralreferent
Christof Reusch ist Freitagvormittag, 06.11.09 ab 10.00 Uhr. 
• Ausstellung russischer Kunst vom 22.11.-30.11. in der kath. Kirche.
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte den Aushängen. 
• Ökumenische Gebete für den Frieden finden täglich vom 9.-13.11.
sowie am 16. und 17.11. jeweils um 19.00 Uhr in der kath. St. Boni-
fatiuskirche statt. Den Abschluss feiern wir am Buß- und Bettag,
den 18.11., mit einem ökumenischen Gottesdienst um 19.00 Uhr in
der ev. St. Georgskirche.

Ökumenischer Arbeitskreis Bildung + Kultur Steinbach
Der ökumenische Arbeitskreis Bildung und Kultur Steinbach lädt
zur fünften gemeinsamen Veranstaltungsreihe am 4. u. 16. Novem-
ber ein. Am ersten Abend (4.11.) lautet das Thema: „Kirche und
Sexualität“. „Krank durch Religion?“ heißt das Thema des zweiten
Abends (16.11.). Diese Themen werden in unseren Kirchen immer
wieder heftig diskutiert. Die Referenten an beiden Abenden wer-
den Pfarrer Herbert Lüdtke von der evangel. St. Georgsgemeinde
Steinbach und Dr. Michael Becker, kathol. Professor für Moraltheo-
logie an der Universität in Fortaleza, Brasilien, sein.
Die Moderation übernimmt Birgit Wehner, Leiterin der kath. Er-
wachsenenbildung Hochtaunus. Im Anschluss an die einführenden
Referate hoffen wir auf eine lebhafte Diskussion. Die Veranstaltun-
gen finden im evangelischen Gemeindehaus Untergasse 29 statt.
Beginn ist um 20:00 Uhr, Einlass ab 19:30 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Kirche „Gut verstehen“
Die kostenlose Veranstaltung ist am Mittwoch, 28. Oktober, um 15
Uhr im Stierstädter Pfarrheim, St. Sebastian-Str. 1. Für die Planung
wird um Anmeldung gebeten unter Tel. 06171-980289, Fax. -981998
„Gut verstehen ist so wichtig!“ - das wissen der Oberurseler Pfarrer
Christian Enke, der auch für die Schwerhörigen im Bistum Limburg
tätig ist, und die Höregeräte-Akustiker-Meisterin Ines Riehl von
KIND-Hörgeräte. Deshalb laden beide ein zu einem Informations-
nachmittag bei Kaffee und Kuchen. Gerade ältere Menschen leiden
darunter, dass sie nicht alles mitbekommen im Gottesdienst, bei
Gesprächen und am Telefon - sie ziehen sich zurück und drohen zu
vereinsamen. Pfarrer Enke freut sich, den Gästen die Induktions-
anlage in den katholischen Kirchen von Weißkirchen und Stierstadt
vorzustellen. 

Liebe Mamas und/oder liebe Paps
Wir, die Ev. St. Georgsgemeinde Steinbach, wollen eine neue Krab-
belgruppe (ca. 6 Monate-1 Jahr) ins Leben rufen. Diese soll sich ab
Mittwoch 28.10.2009, 10.00 Uhr im Gemeindehaus, Untergasse 29
treffen. Wenn Sie Lust haben, dann schauen Sie einfach vorbei.
Es bestehen bereits weitere Gruppen verschiedenen Alters. Diese
treffen sich zu folgenden Zeiten: Dienstag 10.00 Uhr „Die Windel-
flitzer“ ca. 2 Jahre. Mittwoch 16.00 Uhr für berufstätige Eltern bis
3 Jahre; Donnerstag 10.00 Uhr „Die Rasselbande“ ca. 1 Jahr. Für
weitere Infos stehen Ihnen gern Cornelia Etz (Tel. 710 976) oder
Beate Korn, ev. Gemeindebüro (Tel. 748 76) zur Verfügung.

Ev. St. Georgsgemeinde Steinbach

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Die nächste

Steinbacher Information

erscheint am:
7. November 2009

Redaktionsschluß: 
29. Oktober 2009


